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Kalifornien verklagt Trump wegen
unrechtmäßiger Sonderzölle!

Kalifornien klagt gegen Donald Trumps Sonderzölle.
Gouverneur Newsom betont die verfassungswidrige

Belastung für die Wirtschaft.

Kalifornien, USA - Kalifornien hat eine Klage gegen US-
Präsident Donald Trump und andere Regierungsmitglieder
eingereicht, um die weitreichenden Sonderzölle, die unter seiner
Administration eingeführt wurden, anzufechten. Gouverneur
Gavin Newsom und Generalstaatsanwalt Rob Bonta
argumentieren, dass Trump seine verfassungsmäßigen
Befugnisse überschreite und die Zölle in der US-Verfassung
ausschließlich dem Kongress vorbehalten seien. Bonta, der die
Klage vorbereitet, betont zudem, dass die Zölle als schädlich für
die Wirtschaft angesehen werden und die Hauptlast den
Amerikanern aufgebürdet wird. Kalifornien, als eine der größten
Volkswirtschaften der Welt, leidet besonders unter diesen
Maßnahmen.



In einer offiziellen Erklärung stellte Newsom fest, dass die Zölle
eine erhebliche Belastung für kalifornische Haushalte und
Unternehmen darstellen. Er weist darauf hin, dass
Preissteigerungen durch die Zölle Arbeitsplätze bedrohen
könnten und somit die Gefahr besteht, die wirtschaftliche
Stabilität Kaliforniens zu gefährden. Die Verantwortung seiner
Regierung liege darin, die Interessen amerikanischer Familien zu
schützen, was sich in der rechtlichen Auseinandersetzung
widerspiegele. Die Klage, die in Zusammenarbeit mit
Generalstaatsanwalt Bonta vorbereitet wird, soll bald bei einem
Bundesgericht in Kalifornien eingereicht werden.

Juristische Herausforderung der Zölle

Die zentrale Argumentation der Klage von Kalifornien bezieht
sich darauf, dass die Einführung der Zölle eine Genehmigung
durch den Kongress benötigt, die jedoch nie erteilt wurde. Bonta
äußert Bedenken über die „chaotische und willkürliche“
Einführung der Zölle und bezeichnet sie als gesetzeswidrig. Die
betroffenen Branchen, insbesondere die Agrar- und
Technologiesektoren, sehen sich durch die Zollbeschränkungen
vor große Herausforderungen gestellt. Kalifornien hat in der
Vergangenheit schon häufig Klagen gegen die Trump-
Administration angestrengt und agiert als treibende Kraft in der
rechtlichen Opposition gegen bundesstaatliche Maßnahmen.

Zölle sind ein zentrales Element der globalen Handelsordnung
und stehen in engem Zusammenhang mit dem Protektionismus.
Seit den 1950er-Jahren wurden Zölle weltweit schrittweise
gesenkt, da Handelsbeschränkungen historisch als hinderlich für
den Wohlstand angesehen werden. Die Theorie besagt, dass ein
Abbau von Zöllen zu einem Anstieg des Wohlstands führt. Seit
der Finanzkrise 2008/2009 ist allerdings ein Trend zum
Protektionismus zu beobachten, der durch die zunehmenden
Zölle und Handelsbarrieren gekennzeichnet ist. Trump hat diese
aus seiner Sicht notwendigen Maßnahmen verstärkt, was die
Diskussion über die Vor- und Nachteile von Zöllen neu entfacht
hat.



Globale Auswirkungen der Zollpolitik

Die Welthandelsorganisation (WTO) fördert zwar die
Liberalisierung des Handels, hat jedoch keine Kontrolle über
Zölle. Historisch gesehen haben Zölle Länder während ihrer
Industrialisierung unterstützt. In der heutigen Zeit wird deutlich,
dass jene Maßnahmen auch als Druckmittel in der Außenpolitik
eingesetzt werden können. Die USA waren lange Zeit
Wegbereiter für den Abbau von Zöllen, haben diese Strategie
jedoch in den letzten Jahren überdacht und setzen vermehrt auf
protektionistische Ansätze.

Die Erhöhung von Zöllen kann nicht nur lokale
Wirtschaftsstrukturen belasten, sondern auch weitreichende
negative Effekte auf internationale Lieferketten haben.
Ökonomen warnen, dass diese Preissteigerungen sowohl für
Unternehmen als auch für Verbraucher nachteilige Folgen haben
können, und dass sich andere Staaten oft mit
Gegenmaßnahmen zur Wehr setzen, was zu Handelskriegen
führen kann. Angesichts der Tatsache, dass die Handelsbilanz
der USA negativ ist und der Importwert den Exportwert
übersteigt, wird die Notwendigkeit einer ausgewogenen
Handelspolitik immer deutlicher.

Für Kalifornien und seine Bürger steht also nicht nur die
rechtliche Auseinandersetzung im Vordergrund, sondern auch
der Schutz der eigenen Wirtschaftsinteressen und die
Absicherung der wirtschaftlichen Stabilität des Bundesstaates.
[vienna.at] berichtet, dass die Klage eine entscheidende Rolle in
einem auch national bedeutenden Rechtsstreit um die Handels-
und Zollpolitik spielt. Die Entwicklungen werden mit Argusaugen
verfolgt, da sie eine wichtige Vorbildfunktion für andere
Bundesstaaten darstellen könnten. [investmentweek] und
[deutschlandfunk] beleuchten dabei umfassend die
unterschiedlichen Aspekte der aktuellen Handelslage und die
Auswirkungen der Zölle auf die Wirtschaft. 
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